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Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil
Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen Jnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

DHruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

mmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

Keine Kriege mehr
Halle 2 März

Bei der Berathung des Etats des Reichsamts des Auswärtigen
wurden im Reichstage auch jene idealen Beſtrebungen erwähnt
welche darauf hinzielen alle Kriege aus der Welt zu ſchaffen iu
dem Vorbeugungsmaßnahmen durch die Errichtung von inter
nattonalen Schiedsgerichten getroffen werden in welchen über alle
Streitfragen zwiſchen den einzelnen Nationen entſchieden werden
ſoll Warum ſoll man dieſem Gedanken nicht die wärmſte
Sympathie entgegenbringen Er iſt der vollſten Hochachtung
werth und eine Wohlthat würde es für die unter den Laſten des
bewaffneten Friedens ſeufzenden Völker ſein wenn mit einem Mal
die Weiſung erginge die Armeen könnten aufgelöſt oder doch er
heblich vermindert werden weil es fortan keine Kriege mehr geben
werde Der Gedanke iſt ſehr ſchön aber leider iſt ſeine Durch
führung auch völlig ausgeſchloſſen Wie kann im Großen mit
einer verbindlichen Giltigkeit für ganze Staaten verwirklicht werden
was nicht einmal bei einzelnen Staatsbürgern möglich iſt Wozn
haben wir Gerichte verſchiedener Jnſtanzen bei allen Streitfragen
über das Mein und Dein Weshalb iſt die Berufung von dem
unteren Gerichtshof an einen höheren zugelaſſen Weil die Juſtiz
weiß daß die Richter auch nur Menſchen ſind welche ſich irren
können weil ſie ferner weiß daß der Reſpekt des Verurtheilten
vor der richterlichen Weisheit ſelten ſo groß iſt daß er ſich immer
ohne Murren und Groll der einmal gefällten Entſcheidung unter
wirft Aber wenn nun wirklich eine Prozeßſache bis zur letzten
Jnſtanz durchgefochten worden iſt wenn Niemand mehr weiter
Berufung einlegen kann ſondern bei dem Erkenntniß ſich beruhigen
muß iſt denn dann Friede und Freundſchaft zwiſchen Kläger und
Verklagten wiederhergeſtellt Mit Nichten Jm Gegentheil ſehen
wir unr zu häufig wie der Haß dann erſt recht um ſich greift lediglich einerVerſchiechternug erihehund die Beiden ſich Feindliches anthun wo ſie nur können a unter ſolchen Umſtänden immer e

es handelt ſich hier doch meiſt nur um Kleinigkeiten deren Be
ſitz oder Nichtbeſitz noch lange nicht die höchſten Lebensintereſſen der
Betreffenden darſtellt die unter keinen Umſtänden gemißt werden können
Und wenn man es nun nicht einmal fertig bringt einzelne Menſchen
zu bewegen ſich ohne Neid und Groll einem Richterſpruche zu unter
werfen wie kann man glauben daß es je möglich ſeih wird
höchſte Lebensintereſſen ganzer Staaten die Millionen von Bürgern
zählen dem Spruch einzelner wenn auch mit hervorragenden
Geiſtesgaben ausgeſtatteter Männer zu unterwerfen Der welcher
ſich verurtheilt ſieht wird ſtets mit bitterem Zorn dem ſiegreichen
Rivalen gegenüberſtehen der durch den gefällten Richterſpruch an
Macht und Kraft gewinnt und was man vermindern wollte wird
dann ſich erſt recht entfalten der Krieg Es wird anch geſagt
es ſolle ja nur verſucht werden durch ſchiedsgerichtliche Behand
lung ſtreitiger Fragen Kriege zu verhindern aber welcher Staat
wird ſich denn darauf einlaſſen durch dieſe laugen Verhandlungen
ſeinem Gegner Zeit zu geben ſich zu befeſtigen und ſeine Armee
zu verſtärken wodurch der Krieg nicht kürzer ſondern im Gegen
theil erheblich länger und blutiger ſich geſtalten würde Das
deutſche Reich hat ſich zu wiederholten Malen Schiedsſprüchen
unterworfen in welchen es ſich um Streitfragen handelte deren
Objekt für uns keine Lebensintereſſen bedeutete und es wird dies
ſicherlich auch ferner thun Aber niemals können wir Anſprüche
welche unſere Exiſtenzfrage betreffen Schiedsgerichten unterſtellen

Geheime Schnuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldoiv

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber ihre Gedanken flogen auch zurück zu dem eben

verlaſſeuen Verlobten dem bedauernswerthen Mann den
ſie wie einen Bruder geliebt hatte

An ſeiner Seite hatte ſie ein ruhiges und zufriedenes
Daſein führen wollen ja ſelbſt ein beſcheidenes Glück hatte
ſie von der Zukunft erhofft und nun Trauriger
Wechſel

Das arme reiche Mädchen ſtand wieder allein in der
Welt betrübten Herzens thräuenden Auges allein am
Hochzeitsabend

4 Kapitel
Ein Spekulant

Jn der Bellevue Straße zu Berlin vor dem Branden
burger Thore befand ſich zur Zeit wo unſere Geſchichte
ſpielt von engliſchen Gartenanlagen umgeben ein villen
artiges alleinſtehendes Gebäude

Dasſelbe war vor einem halben Jahre von dem Maler
obert Helldorf gemiethet worden als derſelbe ſich noch
iit der Hoffnung geſchmeichelt hatte der Gatte einer reichen
rbin zu werden

Die elegante Einrichtung der Villa war auf Kredit ge
ommen worden und jetzt wo Helldorf es ſeinen zahlreichen
läubigern nicht mehr zu verbergen vermochte daß ſeine
eirathsſpekulationen fehlgeſchlagen befand ſich der ſchöne
ann in einer keineswegs beneidenswerthen Lage

Von allen Seiten gedrängt hätte er ſeine jetzige elegante
ehauſung längſt aufgeben müſſen wenn er es nicht ver
nden haben würde einestheils das Jntereſſe ſeiner
läubiger zu erringen und anderntheils denſelben klar zu
achen daß es ihm nur gelingen könne eine andere reiche

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

wir können anch nicht einmal den Verſuch dulden durch Schieds
gerichts Entſcheidung eine Schlichtung von Streitfragen herbei
geführt zu ſehen die für uns keine ſolchen ſind Jeder enropäiſche
Staat hat ſolche Streitfragen die er abſolut nicht einem
Schiedsgericht unterſtellen wird Weder kann Deutſchland jemals
das durch den Frankfurter Vertrag vom Mai 1871 wieder mit
dem deutſchen Reiche vereinigte Elſaß Lothringen dem Spruche
eines Schiedsgerichts unterwerfen ob das Reichsland nun wirklich
deutſch bleiben ſoll denn Elſaß Lothringen iſt von ſeiner hiſtoriſchen
Vergangenheit ganz abgeſehen für uns eine Schutzmauer gegen
Frankreich welche uns gegen plötzliche Angriffe ſichert noch würde
Frankreich wenn ein Schiedsgericht die alten deutſchen Lande uun
wirklich dem neuen deutſchen Reiche zuſpräche ſich bei dieſem Aus
ſpruch beruhigen Weiterhin würde Frankreich ſeine afrikaniſchen
Beſitzungen Algerien und Tunis die es doch dürch Waffengewalt
und unter mehr als zweifelhaften Auſprüchen erküngen hat nie
mals einem Schiedsſpruch unterwerfen ob dieſe Gebiete dem
Sultan dem ſie eigentlich gehören zurückgegeben werden ſollen
denn Algerien und Tunis ſichern Frankreichs Stellung in Mel
meere England wird keine ſchiedsrichterliche Entſcheidung
den Beſitz von Aegypten aunehmen Rußland wird die Qu
ebenſowenig Schiedsrichtern zur Löſung überlaſſen wie errei
Ungarn und die Türkei ſelbſt und endlich werden die J e

Staaten erörtert werden ſollte aus welchen das
Jtalien beſteht Man ſieht gerade alle diejeni
heute einen Krieg bringen können ſind ſolche Welch
in ganz Europa einem Schiedsgericht unterwerfen
ſoll alſo ein Verſuchen mit ſolchen Juüſtituten für
Friedensſtiftung helfen Die Verhältüiſſſe wie ſie ha
bieten würden dadurch uicht die m

helßt es freilich Ja wenn nur ein Staat den Anfang macht
dann würde es ſchon gehen Muß denn nun aber gerade Dentſch
land der Staat ſein welcher den Anfang macht Dafür liegt kein
Grund vor und zwar um ſo weniger als bei dieſem Anufang
machen nicht das Mindeſte heranskommen würde Wir können
Sympathie hegen für den Gedanken der internationalen Schieds
gerichte aber wir haben gar keinen Aulaß uns für denſelben
hervorragend zu begeiſtern wir würden dabei ſtets nur den Kürzeren
ziehen Und zudem ſieht es mit einer einſeitigen Begeiſterung
welche auf der anderen Seite keine Erwiderung finden würde doch
ganz unbeſchreiblich troſtlos aus Man macht ſich damit am Ende
nur lächerlich und das wäre doch das Letzte was wir gebrauchen
könnten

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
42 Sitzung

J Berlin 1 März
11 Uhr Das Haus ſetzt die Berathung des Eiſenbahnetats

bei den dauernden Ausgaben fort
Abg Mies Ctr befürwortet die Beſſerſtellung der Eiſenbahn

ſekretäre die nicht unweſentliche Vorkenntniſſe ſich erwerben müßten

e T
und die jetzt unter die Schreiber eingereiht werden welche den Militär
anwärtern entnommen ſind

Abg Rickert freiſ weiſt auf die zahlreich beim Hauſe einge
gangenen Petitionen von Eiſenbahnſekretären und anderen Bureau
beamten hin die er der Regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen
wünſcht Der Finanzminiſter werde ſich nicht ablehnend gegen eine
Aufbeſſerung verhalten wenn der Eiſenbahnminiſter wie er ver
kündigt hat mit recht hohen Betriebsüberſchüſſen kommt

Abg Frhr v Minnigerode Roſitten konſ iſt mit dem Abg
Rickert einverſtanden daß Gehaltserhöhungen von künftigen Mehrein
nahmen der Eiſenbahnen abhängig gemacht werden

Abg Graf Strachwitz Ctr bittet für Oberſchleſien um aus
reichendes Wagenmaterial für die Monate Oktober und November und
Verbilligung der Getreidefrachten nach dem Weſten der Monarchie

Eiſenbahnminiſter Thielen Bei plötzlich geſteigerter Förderung
wird es kaum zu vermeiden ſein daß eine Stockung oder Verzögerung
eintritt weil das erforderliche Wagenmaterial nicht beſchafft werden
kann Eine weitere Verbilligung der Getreidetarife iſt wohl kaum
nöthig namentlich iſt es um Schutz gegen ruſſiſches Getreide zu er
langen nicht nöthig die Staffeltarife zu vervollſtändigen denn ruſſiſches
Getreide wird von Königsberg aus ſo billig verfrachtet daß die Eiſen
bahn nicht konkurriren kann Mit Bezug auf die geſtrigen Darlegungen

des Abg Wallbrecht erklärt der Miniſter daß er nachträglich von dem
Ahatſächlichen Material deſſelben Kenntniß genommen habe und den

orſchlag des genannten Abgeordneten durchaus für vernünftig halte
dieſer Vorſchlag ſei auch bereits früher im Miniſterium zur Erörterung
gelangt um die Verhältniſſe zwiſchen Juriſten und Technikern zu regeln
Was den geſtern erwähnten Bahnunfall auf der Löwener Brücke an
betrifft ſo ergaben die ſoeben eingegangenen Mittheilungen daß die
Urſache der Entgleiſung in dem Längsriß eines Brückenbalkens zu
ſuchen iſt auf dem eine Schiene auflag

Abg Brömel freiſ erörtert die Nachtheile welche die Diätare
der Civilanwärter durch die Anſtellungsberechtigung und Bevorzugung
der Militäranwärter erleiden es ſoll in einzelnen Betriebsdirektionen
vorgekommen ſein daß ſeit neun Jahren kein Diätar aus der Reihe
der Civilanwärter zur Anſtellung gelangt iſt

Vom Regierungstiſche wird erwidert daß feſte Normen über die
Anſtellung der Civil und Militäranwärter nicht beſtehen ſolche Normen
aber in Erwägung genommen ſind

Abg Dr Sattler natlib findet einzelne von der Regierung über
nommene Beamte früherer Privatbahnen gegenüber den ſtaatlichen
Bahnbeamten benachtheiligt

Geh Rath Brefeld Derartige Ungleichheiten beſtehen unter
einzelnen Beamtenkategorien allerdings ſind aber nicht ganz zu ver
meiden und namentlich ſind die früheren Privatbahnbeamten keineswegs
immer die Benachtheiligten

Zahlreiche Petilionen von Bahnbeamten werden hierbei berathen
Die Budgetkommiſſſon beantragt a durch Uebergang zur Tagesordnung
zu erledigen Eine Petition zur Gewährung einer penſionsfähigen Zu
lage von 600 Mk für die in Berlin ſtationirten Eiſenbahnſekretäre
ferner um Regelung der Gehälter der Eiſenbahnbetriebsſekretäre
b durch Ueberweiſung an die Regierung als Material die Petitionen
um Gleichſtellung der Eiſenbahn und der Regierungsſekretäre ferner
um Bewilligung von Theuerungszulagen ferner um anderweite Nor
mirung der Dienſtalterszulagen und klaſſen ferner um Verbeſſerung
der Gehälter der Eiſenbahntelegraphiſten der Weichenſteller der Bahn
meiſter der Eiſenbahnlademeiſter e durch Ueberweiſung an die Re
gierung zur Berückſichtigung Petitionen von Lokomotivführern um Ge
haltsaufbeſſerung zu erledigen

Bei den einzelnen Petitionen ſprachen die Abgg Sander Fried
berg Schmieding natlib und Brömel freiſ

Abg v Quaſt konſ findet daß die Streckenarbeiter für ihre zu
leichte Arbeit und kurze Arbeitszeit zu hohe Löhne erhalten Die Leute
erhalten Löhne von täglich 3,80 Mk Das habe einen ganz bedenklichen

Partie zu machen wenn er der Welt gegenüber im Stande
ſei die Rolle des reichen Mannes weiter zu ſpielen

Nichts deſtoweniger laſteten ſchwere Sorgen auf dem
goldlockigen Haupte des ſchlanken Mannes der nachläſſig
in einem Sammet Fauteuil ruhend welcher vor dem Kamin
aus ſchwarzem Marmor ſtand die feinen Ranchwölkchen
ſeiner Havanna vor ſich hin blies

Die Marmorbläſſe ſeines edelgeſchnittenen Ovals wurde
durch große ſchwarze in leidenſchaftlicher Gluth leuchtende
Augen noch gehoben während die vollen kirſchrothen Lippen
um welche für gewöhnlich ein freundliches Lächeln ſpielte
d ſchönen Geſicht etwas Liebenswürdiges Einnehmendes
verliehen

Jn dem Augenblick jedoch da wir Robert Helldorf be
trachten war das nicht der Fall im Gegentheil

Zwiſchen den feinen Bogen der Brauen hatte ſich eine
Falte gebildet und grollend murmelte er

Hent iſt ihr Hochzeitstag möge ſie verdammt ſein
Jch habe zwar Leontine nie geliebt jetzt aber haſſe ich ſie

Da ward die Eingangsthür des luxuriös eingerichteten
Salons haſtig geöffnet und herein ſtürmte ein junger Mann
deſſen wüſtes Aeußere keineswegs in dieſe Räume zu paſſen
ſchien es war der Agent Wilhelm Brunner

Helldorf erwiderte nachläſſig den Gruß ſeines Geſchäfts
führers und während er mit der Hand auf einen zweiten
Fauteuil wies fragte er ohne ſeine bequeme Lage zu ver
ändern

Nun wie ſteht s hat Jhnen der Gurgelabſchueider das
Geld gegeben

Der Agent zuckte die Achſeln
Das nicht aber er hat mir Verſprechungen gemacht
Dachte ich s doch grollte Helldorf
Vah in dieſem Augenblick kommt wenig darauf an
Zum Teufel rief der Maler gereizt ſind Sie

närriſch geworden Brunner oder glauben Sie daß ſich

Wolff Maier morgen den fälligen Wechſel mit Verſprechungen
wird zahlen laſſen

Das nicht erwiderte Brunner mit überlegenem Lächeln
aber er wird den Wechſel prolongiren

Helldorf lachte ſpöttiſch
Er wird Jhuen einfach die Thür weiſen wenn Sie

ihm dies Verlangen ſtellen
Und ich wette daß Wolff Maier den Wechſel prolongirt

wenn er weiß was ich weiß
Wollen Sie mir gefälligſt mittheilen was Sie wiſſen
Geduld Zuerſt möchte ich Sie um eine Cigarre er

ſuchen ich habe nämlich mein Etni vergeſſen
Hm in manchen Diugen ſind Sie ſehr vergeßlich

Hier nehmen Sie und nun theilen Sie mir Jhre Nenig
keiten mit

Ueber das breite häßliche Geſicht des Agenten dieſen
Titel hatte der frühere Kellner Wilhelm Brunner ſich ſelbſt
beigelegt flog ein triumphirendes Lächeln daun begann
er ſeine Erzählung

Als ich in Potsdam auf dem Perron umherſpaziere
in Erwartung des Trains kommt der Schnellzug an Laug
ſam ſchlenderte ich an der Wageureihe entlang Da ſehe
ich plötzlich wie ſich aus einem Koupee erſter Klaſſe eine
Dame herausbeugte um ſich gleich darauf wieder zurückzu
ziehen Nun rathen Sie einmal Herr Helldorf wer die
Dame war

Lieber Freund ich habe nicht die Ehre Jhre Damen
n zu kennen auch intereſſiren mich dieſelben

nicht
Es handelt ſich nicht um meine Bekanntſchaften ſondern

um die Jhrigen
Ah pah auch dieſe ſind mir in dieſer kritiſchen Zeit

ſehr gleichgiltig
Auch wenn die reiſende Dame Gräfin Leontine Walden

ſtein war

24200 Abonnenten
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Seite 2 Freitag Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 3 März Nr 58
Einfluß auf die landwirthſchaftlichen Arbeiter zur Folge die ebenfalls
für die ſchwere landwirthſchaftliche Arbeit hohe Löhne fordern Jeden
falls ſollte die Regierung darauf Bedacht nehmen daß die Arbeiter
u gerade während der Erntearbeiten bei den Eiſenbahnen beſchäftigt

erden
Eiſenbahnminiſter Thielen Die eingegangenen Klagen ſind bereits

berückſichtigt namentlich iſt die Direktion Altong wo die höchſten Löhne
gezahlt werden mit entſprechender Anweiſung verſehen Der Erfolg
bleibt allerdings wenn es ſich um nothwendige Arbeiten handelt ab
zuwarten

Abg Dr Gerlich frkſ bittet die nothwendigen Arbeiten in den
Bureaus ſchneller fertig zu ſtellen damit die Unternehmer ſich rechtzeitig
mit den nöthigen Arbeitskräften verſehen könnten und nicht in der
Erntezeit für jeden Preis Arbeiter anwerben müſſen

Abg Brömel freiſ bittet die Regierung zeitig Stellung zu
nehmen gegenüber dem rheiniſchen Kohlenſyndikat nöthigenfalls ſollte
die Regierung bei der Eifenbahnverwaltung daſſelbe thun wie die
Marineverwaltung die engliſche Kohlen angekauft hat

Abg v Tiedemann freikonſ bittet für die Luxuszüge wie ſie
jetzt zwiſchen Berlin und Frankfurt a M verkehren einen höheren
Zuſchlag zu erheben

Miniſter Thielen Der Zuſchlag ſoll auf 2 Mk bemeſſen werden
er deckt ungefähr den Aufwand an Selbſtkoſten für die Züge den
Zuſchlag höher zu bemeſſen ſcheint bedenklich weil dadurch die Frequenz
gemindert werden könnte

Abg Graf Kanitz konſ bittet den o Brömel die Kohlen
ſyndikatfrage jetzt nicht weiter zu verfolgen ſondern die Bildung des
Syndikats abzuwarten Es wäre doch möglich daß das Syndikat zu
keinen Klagen Anlaß giebt

Abg Brömel freiſ hält die Beſtimmungen des Syndikats für
ſo einſchneidend daß rechtzeitig auf die Gefahr hingewieſen werden muß
Das Shyndikat will ſogar die Vorräthe aufkaufen von fremden Zechen
um dieſe vom Markte fern zu halten Da hat die Regierung alle Ur
ſache vorſichtig zu ſein

Abg Graf Kanitz konſ wünſcht erſt abzuwarten ob das Kohlen
ſyndikat die Preiſe übermäßig hoch halten wird bis jetzt weiß man
hierüber nichts Abg Brömel findet in dieſer Auffaſſung eine Harm
loſigkeit die er ſonſt an dieſem Herrn nicht gewohnt ſei

Hierauf wird die Weiterberathung auf Donnerstag 11 Uhr vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 März Hofnachrichten Heute Vor
mittag 9 Uhr begab ſich der Kaiſer nach einer Ansfahrt ins
Reichskanzlerpalais um den Vortrag des Grafen Caprivi ent
gegenzunehmen Sodann fuhr der Kaiſer nach dem Altellier des
Bildhauers Toberentz in der Lützowſtraße 82 um daſelbſt das
Modell zu einem Reiterſtandbild Kaiſer Friedrich Barbaroſſas
welches für die Kaiſerpfalz in Goslar beſtimmt iſt in Augenſchein
zu nehmen Nach ſeiner Rückkehr aus Charlottenburg woſelbſt
der Kaiſer der erſten Auffahrt des zu wiſſenſchaftlichen Unter
ſuchungen nen erbauten Luftballons Humboldt beigewohnt hatte
nahm er den Vortrag des Chefs des Civilkabinets entgegen Am
Nachmittag unternahm der Monarch einen Spazierritt und wohnte
ſpäter dem Diner zu Ehren des Oberpräſidenten Dr v Achenbach
im Eugliſchen Hauſe bei

Zu Ehren des brandenburgiſchen Provinzial
landtages veranſtaltete heute Abend der Oberpräſident von
Achenbach ein Feſtmahl welchem wie an anderer Stelle
ſchon erwähnt iſt auch der Kaiſer beiwohnte Auf die Anſprache
Achenbachs erwiderte der Monarch Die Geſinnnngen der Treue
und Anhänglichkeit die Sie Mir ausgeſprochen finden in Meinem
Herzen frendigen Widerhall Aus dieſen Geſinnungen ſpricht das
feſte Vertrauen zu ihrem Landesvater und zu ſeinem Strebeun der
ſchönſte Lohn der Mir und mit Mir Meinen bewährten Räthen
in Unſerer ſchweren Arbeit werden kann Die Jetztzeit liebt es
auf die Vergangenheit viel zurückzublicken dieſelbe mit den augen
blicklich beſtehenden Verhältniſſen zu vergleichen meiſt zum Nach
theil der letzteren Wer auf eine ſo herrliche Vergangenheit zurück
blicken kann wie wir Gott ſei Dank es können der thut ſehr
wohl um daraus zu lernen Das nennt man im monarchiſchen
Staat Tradition Doch nicht dazu ſoll ſie dienen um ſich in
untzloſen Klagen zu ergehen über Menſchen und Dinge die
nicht mehr ſind ſondern vielmehr müſſen wir uns in der Er
innerung wie in einem Quell erfriſchen und neugeſtählt aus ihm
emporſteigend zu lebensfrohem Thun und ſchaffensfrendiger Arbeit
uns hinwenden Denn würdig vor Allem müſſen wir uns
unſerer Ahnen ihrer Leiſtungen erweiſen Das können wir nur
wenn wir nubeirrt auf den Bahnen weiterwandeln die ſie uns
vorgezeichnet Die hehre Geſtalt unſeres großen dahingegangenen

Kaiſers Wilhelm iſt ſtets uns gegenwärtig mit ihren ge
waltigen Erfolgen Woher kamen dieſelben Meil Mein Groß
vater den unerſchütterlichſten Glauben an ſeinen ihm
von Gott verliehenen Beruf hatte welchen er mit un
ermüdlichem Pflichteifer verbaud Zu ihm ſtand die Mark ſtand
das ganze deutſche Vaterland Jn dieſen Traditionen bin Jch
aufgewachſey von ihm erzogen denſelben Glauben habe auch Jch
Mein höchſter Lohn iſt Tag und Nacht für Mein Volk für ſein
Wohl zu arbeiten Aber Jch verheyle nicht daß es Mir niemals

Helldorfs ſchönes Antlitz verfinſterte ſich
Alſo heute ſchon auf der Hochzeitsreiſe Glück zu

Das läßt mich kalt denn eiferſüchtig bin ich nicht auf meine
geweſene Verlobte

Sie haben dies wahrlich nicht nöthig denn die Kom
teſſe war ohne männliche Begleitung und begab ſich auch
in Berlin angelangt mittelſt einer Droſchke allein in das
Hotel de Rome Unter den Linden wo ſie zwei Zimmer
im erſten Stock genommen Sie hatte nur wenig Gepäck
bei ſich Sie ſehen daß ich gut unterrichtet bin

Helldorf hatte ſich erhoben und durchſchritt in großer
Erregung das Gemach Seine geheuchelte Ruhe hatte einer
lebhaften Spannung Platz gemacht

Endlich blieb er vor dem Agenten ſtehen und fragte
kurz und was denken Sie davon

Daß aus der projektirten Heirath mit dem Vetter
Egon nichts geworden iſt daß die Liebe zu einem gewiſſen
Adonis noch im letzten Moment geſiegt hat und daß es
ſehr leicht wäre die Erbin zurück zu erobern

So meinen Sie daß ich mich zu Leontine in das
Hotel de Rome begeben ſoll

Behüte nur nichts überſtürzen Hören Sie was
für ein Plänchen ich mir unterwegs ansgeſonnen habe
Sie müſſen ſchon ein wenig Komödie ſpielen auch vor
Profeſſor Berner der uicht verfehlen wird dies der Komteſſe
mitzutheilen denn er iſt ein gutmüthiger Narr

Wenn er Sie morgen beſnucht dann laſſen Sie ſich vor
dem Eortrait der Ungetreuen finden Sie haben es doch
noch

Ach ja der Kunſthändler mochte es nicht
Gottlob alſo ſitzen Sie vor dem Bilde in tiefen

Gedanken in Schmerz verſunken Sie ehren und ſprechen
mit dem Konterfei und beklagen den Verluſt des Originals
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gelingen kann alle Glieder Meines Volkes gleichmäßig glücklich
und zufrieden zu machen Wohl aber hoffe Jch es dahin zu
bringen daß es Mir gelinge einen Zuſtand zu ſchaffen mit dem
alle Die zufrieden ſein können die zufrieden ſein wollen Daß
dieſer Wille in Meinem Volke ſich täglich kräftige iſt Mein ſehn
lichſter Wunſch daß alle braven dentſchen Männer vor Allem
auch Meine Märker Mir dabei behilflich ſein mögen iſt Meine
Bitte daß unſer geſammtes deutſches Vaterland an Feſtigkeit
nach Jnnen an Achtung und Reſpekt nach Außen dadurch gewinnen
möge iſt Meine Hoffüunung Dann darf Jch getroſt ausſprechen

Wir Deutſchen fürchten Gott und ſonſt nichts in der WeltDaranfhin leere Jch Mein Glas auf das Wohl Brandenburgs
und unſerer wackeren Märker

Die Weſtd Allgem Ztg will von erheblichen
Meinungsverſchiedenheften zwiſchen dem Grafen Capriviund dem Finanzminiſter Miguel wiſſen der Kultusminiſter

Boſſe trage ſich allen Ablengnungen entgegen mit Rücktritts
gedanken Die Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt abzuwarten

Die Militärkommiſſion berieth ohne zu einem
Beſchluß zu kommen über die Anskunft welche die Militär Ver
waltung auf die Anfragen Bennigſens und Hintzes ertheilt hat
Es kam dabei zu lebhaften Auseinanderſetzungen über den Begriff
der Dienſttanglichkeit

Die Steuerkommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat die zweite Leſung des Kommnnalabgabengeſetzes be
reits bis 8 32 gefördert und im Weſentlichen die Beſchlüſſe der
erſten Leſung in der von der Subkommiſſion vorgeſchlagenen
Faſſung angenommen Der Bericht über ſämmtliche Steuergeſetze
ſoll dem Plenum noch vor Oſtern erſtattet werden

Das bevorſtehende 50 jährige Dienſtjubilänm
des Kommandenrs des Gardekorps
Hülleſſem wird am 21 März durch ein großes Feſteſſen ge
feiert werden wozu auch der Kaiſer erſcheinen wird

Jn Sachen des Ausſchluſſes geiſtlicher Orden
ſchreibt die Poſt Es iſt in einigen Blättern die Rede davon

im Bundesrathe ſei eine Parteiſtröumng dafür den Ausſchluß
geiſtlicher Orden aus dem dentſchen Reiche aufzuheben Gutem
Vernehmen nach iſt in den leitenden Kreiſen der Reichsregierung
hiervon nichts bekanntt

Jn Sachen des deutſcheruſſiſchen Handels
vertrags erfährt die National Zeitung gegenüber gegen
theiligen Meldungen aus ſicherer Quelle Die deutſche Note in
welcher die ruſſiſchen Forderungen wegen eines dentſch ruſſiſchen
Handelsvertrags beantwortet werden ſollen iſt auch jetzt noch
nicht nach Petersburg abgegangen Darnach läßt ſich der Werth
von Mittheilungen über eine bereits geſicherte Verſtändigung wegen
einzelner ruſſiſcher Zollſätze ermeſſen

Die Weltausſtellung in Chicago wird bekannt
lich auch durch einen Beſuch von Kriegsſchiffen aus ver
ſchiedenen Staaten ausgezeichnet werden Deutſchland ſchickt
die Kreuzerkorvette Kaiſerin Anguſta und den Kreuzer See
adler Die Kaiſerin Auguſta mit ihren Maſchinen von 12000
Pferdekräften iſt nicht nur das ſchnellſte Schiff der dentſchen
Marine ſondern wohl überhaupt das ſchnellſte Schiff ſeiner Art
Jedenfalls iſt alſo Deutſchland bei dieſer Gelegenheit ſehr gut ver
treten

Einige Regierungen ſcheinen ſich gutem Vernehmen
nach mit der Abſicht zu tragen durch gemeinſame internatio
nale Maßnahmen die anuarchiſtiſche Bewegung einzu
dämmen Wie verſichert wird dürfte die Jnitiative zu einer
organiſirten Bekämpfung des Anarchismus durch diplo
matiſche Vereinbarungen ſeitens Jtaliens ergriffen
werden

Ein Abrüſtungsvorſchlag wird von Friedrich
Engels dem in London lebenden Helden der ſoztaldemokratiſchen Feder im Vorwärts veröffentlicht Der Vorſchlag

gipfelt in folgendem Punkte Jnternationale r
zwiſchen den Großmächten des Kontinents des Maximums
der aktiven Dienſtzeit bei der Fahne für alle Waffen
gattungen meinetwegen zuerſt auf zwei Jahre aber mit dem Vor
behalt ſofortiger weiterer Herabſetzung ſobald man ſich von
e e n überzeugt und mit dem Milizſyſtem als

ndziel
Oeſterreich Ungarn

Wien 1 März Die Reichswehr veröffentlicht eine
Mittheilung über die Durchführung der zweijährigen Dienſt
zeit in Oeſterreich wonach das Reichskriegsminiſterium
angeordnet die Ausbildungszeit der Rekruten nach Bedarf
10 bis 12 Wochen zu verlängern ebenſo zwecks intenſiverer
Einzelausbildung die Zeit der Geſammtausbildung

Frankreich
Paris 1 März Man iſt jetzt davon überzengt daß

zwiſchen dem Kammerpräſidenten Caſimir Perrier und dem
Senatspräſidenten Ferry ein ſtillſchweigendes Ueber
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das Verlangen ſich zu rechtfertigen Die Dame wird noch
ein wenig ſchmollen zweifeln und ſchließlich haben
wir die Verſöhnung und die Hochzeit

Sie ſind ſehr ſicher Brunner
Jch verwette meine Ehre daß wir die Partie ge

winnen
Der Maler lächelte ironiſch Jhre Ehre nun ſelbſt

im ſchlimmſten Falle würden Sie da nicht viel verlieren
Aber im Ernſte geſprochen wenn die Sache ſich noch
arrangiren ließe fürchte ich daß Ada wieder Alles ver
derben würde

Ada iſt eine verliebte Närrin ſie iſt zwar meine
Schweſter doch wenn ſie nicht vernünftiger iſt werde ich ein
ernſtes Wort mit ihr ſprechen Sie ſoll doch einen Unter
ſchied machen zwiſchen Liebe und Geſchäft von erſterer kann
man nicht leben das hat ſie wohl in den letzten Wochen
einſehen gelernt und wird in Zukunft vorſichtiger ſein

Hoffen wir meinte Helldorf achſelzuckend doch
wenn ich nicht irre höre ich ihren Schritt im Vorzimmer
richtig da iſt ſie ſelbſt Guten Abend Ada

Die Eintretende eine hübſche Brünette von ungefähr
fünfundzwanzig Jahren war elegant aber ſehr auffallend
gekleidet auch trug ſie in ihrem ganzen Weſen den Stempel
des Gewöhnlichen zur Schan denn ihre Blicke wie ihre Ge
berden hatten etwas Keckes Herausforderndes

Ada Brunner das Modell und die Fran des ſchönen
Malers war Schauſpielerin geweſen hatte aber bald die
Luſt an der theatraliſchen Laufbahn verloren Später durch
Noth gedrängt und den ſchlechten Jnſtinkten ihres Charakters
nachgebend in den Erinnerungen einer verdorbenen Jugend
ſchwelgend ſank ſie von Stufe zu Stufe Sie tauchte ohne
Scheu hinab in die Höhlen des Laſters und von dem Späher
auge der Polizei verfolgt flüchtete ſie zuweilen aus den be
lebten erleuchteten Straßen der Reſidenz in die eutlegenſten

ganz ſo wie in den Rührkomödien Dann ſtellen Sie Gaſſen der Vorſtadt

Freiherr Meerſcheidt

an aeinkommen getroffen ſei um falls die Miniſterkriſis eintrete
den Präſidenten Carnot zu zwingen Couſtans das
Portefenille des Jnnern und das Präſidium zu
übertragen Da der Widerſtand Carnots groß ſein wird
will man vor während und nach den Verhandlungen des
Korruptionsprozeſſes die bei demſelben vorkommenden That
ſachen veröffentlichen Conſtans ſoll noch im Beſitz von Dokn
menten ſein die viele Parlamentsmitglieder blosſtellen Man
glanbt daß die nächſten Wahlen von Conſtans geleitet

werden

Groſßbritannien
London 1 März Das jährliche Feſteſſen des

deutſchen Wohlthätigkeitsvereins hat geſtern Abend in
Anweſenheit von mehreren Botſchaftsmitgliedern und etwa zwei
hundert Gäſten ſtattgefunden Der Lordmayor führte den
Vorſitz und brachte einen Trinkſpruch ans anf den deutſchen
Kaiſer der von allen Engländern hochgehalten werde Unter
ſtürmiſchen Hochrufen ſpielte die Kapelle die Wacht am Rhein
An der Tafel wurden 1590 Lſtrl geſammelt Der Kaiſer
ſpendete 50 Lſtrl

Die augenblicklich in Birmingham tagenden Vertreter
der nationalen Föderation der Bergleute welche
darüber berathſchlagten ob zur Verringerung der vorhandenen
Kohlenvorräthe eine vierwöchentliche Einſtellung der Arbeit in allen
Gruben wünſchenswerth wäre faßten heute Nachmittag mit 183

r 117 Stimmen den Beſchluß die Arbeit nicht einzu
tellen

Orient
Sofig 1 März Eine Art von Revolution gegen

einen Kirchenfürſten wird aus der alten bulgariſchen Hanpt
ſtadt Ttirnowo gemeldet Der dortige Metropolit Clement
der ſchon lange als ein Feind der bulgariſchen Selbſtſtändigkeits
beſtrebungen und Freund Rußlands bekannt iſt hat ſich den er
bitterten Haß ſeiner einer dadurch zugezogen daß er
am Geburtstage des Fürſten Ferdinand von Bul
garien abfällige Aenßernngen über den Landesherrn machte Die
erbitterten Bewohner von Tirnowo vergaßen darob alle Ehrfurcht
welche ſie dem Leiter ihrer Landeskirche ſchuldig ſind und forderten
ihn zur Rechenſchaft Der Kirchenfürſt lehnte das ab und wurde
wie wir bereits in einem Telegramm kurz meldeten nun von der
Volksmenge in ein Kloſter geſperrt während die Schlüſſel ſeiner
Kirche dem Staatspräfekten übergeben wurden Die Bevölkerung
verlangt einen anderen Metropoliten an Stelle des Eingeſperrten
Der Letztere iſt inzwiſchen befreit aber für die Stimmung in Bul
garien iſt der Fall recht charakteriſtiſch Nach Rückkehr des
Kultusminiſters wird die Regierung vom Exarchen die Aburtheilung
des Metropoliten durch die Synode verlangen

Kleine Chronik
Kaſſel 1 März Zum Liebesdrama Jn einem hieſigen

Gaſthaus kam wie ſchon kurz gemeldet wurde geſtern gegen Mittag
das Liebesverhältniß eines etwa 26 Jahre alten jungen Mannes des
Kaufmanns Karl Sulzbach aus Erfurt und eines etwa 19jährigen
Mädchens Frl von der Mortel aus Dortmund zu höchſt tragiſchem
Abſchluß Der Wirth welchem das ſich als Bruder und Schweſter
ausgebende Paar in ſeinem Benehmen befremdlich vorkommen mochte
verfügte ſich einige Stunden nach Ankunft der Gäſte in das ihnen
angewieſene Zimmer wurde aber bei ſeinem Eintritt wie man erzählt
von dem jungen Manne mit einem Revolver bedroht ſo daß er ſich

Hierauf tödtete der junge Mann mittels eines Revolver
chuſſes ſeine Begleiterin und durch einen zweiten Schuß ſich ſelbſt

Des Weiteren wird über den grauſigen Vorfall mitgetheilt daß das
junge Mädchen feine in Dortmund lebenden Eltern von der Abſicht
mit ihrem Gekiebten in Kaſſel ſterben zu wollen brieflich benachrichtigt
habe Dieſe Schreckensbotſchaft ſoll die Eltern in ihrer Beſorgniß ver

anlaßt haben die hieſige Polizeibehörde von dem verzweiflungsvollen
Vorhaben ihrer Tochter in Kenntniß zu ſetzen Leider vermochten die
ſofort unternommenen Recherchen nicht mehr die traurige That zu
verhindern als man den Aufenthalt der Flüchtlinge ermittelt hatte
war ſie bereits vollbracht Beide Leichen wurden in die ſtädtiſche
Leichenhalle geſchafft

Wien 1 März Unglückliche Liebe In Abbazia vergiftete ſich geſtern die Gräfin Julie Willesdorf mittels Phos
phor Sie war aus Deſſau mit ihrer Mutter nach Abbazia gekommen
um ſich zu zerſtreuen da ihre Eltern ihre Verheirathung mit einem
Jnfanterie Lieutenant in Deſſau nicht zugeben wollten Die
Gräfin ließ einen Brief an ihren Geliebten zurück

Agram 1 März That einer Wahnſinnigen Die
hier bei ihren Eltern weilende Gattin eines Rechnungsfeldwebels goß
ſich in einem Anfall momentaner Geiſtesverwirrung eine Kanne
Petroleum über den Kopf und ſteckte daſſelbe in Brand
Sogleich ſtand die ganze Geſtalt in Flammen Die junge Frau wurde
von den entſetzten Familienangehörigen zu Boden geworfen und der
Brand nach Kräften gelöſcht Trotzdem erlitt die Unglückliche ſchwere

n welche ihre Ueberführung nach dem Hoßspital erforderlich
machten

ne erm

Der Zufall hatte ſie mit Robert Helldorf zuſammen
geführt Die große Schönheit des Mädchens reizte ihn
während ihr ränkevoller Geiſt ihn feſſelte

Auch er hatte ſich ein Abenteurer aus höchſt ärmlichen
Verhältniſſen den Weg zur Sonnenhöhe der Kunſt gebahnt
Und wenn ſein Fleiß ſeine Ausdaner echt ſeine Begeiſterung
eine wahre geweſen wäre ſo hätte Robert auch ſeinen Weg
gemacht trotzdem er ein Kind der Liebe eltern und heimath
los in der Welt ſtand

Seine Mutter eine Venezianerin war Perlenarbeiterin
dann Blumenverkänferin in Venedig geweſen und zuletzt
die Geliebte eines öſterreichiſchen Offiziers der ſie verlaſſen
und erſt nach ihrem frühen Tode des hilfloſen Knaben ſich
angenommen hatte

Die Schönheit Roberts war zugleich ſein Verderben ge
weſen denn jedermann verzog den hübſchen Knaben und ſo
gewöhnte er ſich ſchon früh auf die äußeren Vorzüge das
Hanptgewicht zu legen und nicht durch ſein Verdienſt wohl
aber durch anſchmeichelndes Weſen durch Heuchelei und
Verſtellung Erfolge zu erzielen Ein gern geſehener Gaſt
in den vornehmen Kreiſen fühlte Robert ſich ſpäter doch
ſympathiſch zu Ada der Tochter des Volkes ungezogenJ ſich dir den ausgeſtandenen Zwang ſchadlos halten

onnte
Fortſetzung folgt

Jnſerate
größeren Umfangs bitten wir im Intereſſe des
rechtzeitigen Erſcheinens unſeres Blattes möglichſt

ſchon Tags zuvor bis 7 Uhr Abends in
unſerer Haupt Expedition aufzugeben
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Nriltier 1 März Spezialitäten Diebe Hier 47
150 Briefträger verhaftet worden die eine nur Diebes
bande bildeten welche die Bergubung von Poſtſendungen jeder
Art zu ihrer a gemacht hat

Gent 1 März Diebſtahl Jn der Ortſchaft Seneffe wurde
ein großer Diebſtahl an Werthpapieren begangen Unbekannte Diebe
entwendeten dem Fabrikanten Coling Aktien im Geſammtwerthe von

Grazie Kraft Humor und beſonders allen Hypochondern die wieder
lachen lernen möchten

Zum Schaufeuſterſcheibenbruch Die Verletzungen welche
ſich wie wir meldeten ein Arbeiter beim Umſturz der großen Schau
fenſterſcheibe am Pinthüs ſchen Laden Kleinſchmieden zuzog ſind doch
exheblicher namentlich an der Hand als bisher angenommen wurde
Die Fleiſchwunde an derſelben hat nicht weniger als ſechsmal genäht

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis 4 3 März Seite 3Die grohe Veichte Milan Könnteſt Du Dich entſchließen
wieder völlig die Meinige zu werden Natalie Das weiß ch
noch nicht vor allem muß ich erfahren wie Du in der langen Zeit
unſerer Trennung gelebt was Du getrieben haſt Ich verlange volle
Aufrichtigkeit Milan Alſo eine volle Beichte Sieh mal liebe
Cora Natalie Wie ſagteſt Du Milan Ach ich verſprachmich eben ich meinte natürlich liebe Natalie Natalie Du nannteſt

Hoku 100000 Franecs werden müſſen doch hat die Verletzung hoffentlich für den Betreffenden einen anderen Namen ich will wiſſen wer Cora iſt Milan Nun
Man 77 keine bleibenden Nachtheile Die Scheibe war verfichert denn da ich mich einmal verſchnappt habe ſo ſollſt Du es erfahren
eitet Kritiſcher Tag Unſer Redaktions Laubfroſch ſagt nein Falb es iſt eine Tänzerin der Pariſer Oper bei der ich einige Mal EcartsLokales ſagt ja wer hat nun recht nämlich was den für heuiſe von geſpielt habe Natalie War ſie ſehr ſchön Milan Kein Vergleich

Falb vorhergeſagten kritiſchen Tag 2 Ordnung anbetrifft Nach der mit Dir das habe ich ihr ſogar ins Geſicht gefagt aber eitel wie ſie
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet letzten Vorherſage des großen Wetterpropheten nach welcher uns der war wollte ſie ſich das nicht gefallen laſſen und da war es natürlich

des Halle 2 März Februar ſibiriſche Kälte bringen ſollte haben die warmen Frühlings aus zwiſchen mir und Joſefine Natalie Joſefine Milan Na
d Städtiſche Kommiſſionen lüfte neben ſo vielen anderen Keimen auch den Keim des Mißtrauens ja die Sängerin aus dem Alcazar die mich in ihrem Netz behalten

x Bau Kommiſſion gegen den großen Falb in unſerer Bruſt erweckt Unſer Laubfroſch wollte Eines Tages trat ich ſtolz vor ſie hin und ſprach Hören
a Sißung am Freitag den März er Nachmittag 5 Uhr im hat ſeit en Zeit nicht nun die höchſte Stufe ſeiner Leiter ſondern Sie Deniſe De a tatie Du leideſt offenbar an Gedanken
en Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer auch ſeiner Selbſtachtung erklommen und hatte als wir ihm heute flucht das kommt jedenfalls von dem vielen Cognactrinken eben hieß

ſchen Tagesordnung die neueſte Vorherſage vorlaſen nur ein höhniſches Lächeln Gegen ſie doch noch Joſefine Milan Das war die andere Ich verſprach
Unter 1 Regulirung der Kühlebrünnengaſſe ihn und für Falb ſprechen allerdings auch die Hühneraugen Dir doch die Geſchichte mit der Schulreiterin Deniſe zu erzählen Es
hein 2 Pelition betr Neupflaſterung unſeres älteſten Mitarbeiters den wir eigens wegen dieſer ſeiner ſchönen iſt wahr ich intereſſirte mich für ſie und ſie legte natürlich Werth auf
aiſer Ankauf eines Grundſtücks Augen für die meteorologiſche Abtheilung unſeres Blattes engagirt j den Verkehr mit einem ehemaligen Könige aber eines Tages vergaß

L Projekt betr Abtragung des Terrains auf dem Siechenhaus daben Nun wir wollen s abwarten Wenn Folb Glück hat meidet ſie die Etiterte ſo weit daß ſie mich vor andern Leuten duzte Da er
t gründſtück vielleicht noch im letzten Augenblicke der Telegraph ein Donnerwetter griff ich meinen Hut verließ ihr Haus und habe ſeitdem Clotilde nichtrtreter 5 Sonſtige Eingänge aus Honolulu oder erwartet uns der Schneider vor unſerer mehr geſehen Natalie An mich haſt Du wohl in dieſer Zeit ſelten
i Hausthür mit präſentirter Monatsrechnung u Milan Wenn ſtündlich Hätte ich ſonſt Serroet endenen e n e Wenn aufpaß gegeben Wenn Du einmal nach Paris kommſt frage AliceJ ren h rond v r abe Nataliee Aus dem Vereinslebenn nenneninzu ſtellung eines StadtbauInſpektors für Hochbau ausführt in Folge alleſcher Neitklub Sonnabend den 4 d M feiert der aber ich ſehe daß Du beſſer Fiſt als Dein Ruf Hier meine Hand auf

des raſchen Aufſchwunges der Stadt innerhalb der letzten Jahre die Halleſche Reitklub in der Schreiber ſchen Reitbahn ein ReitFeſt Nach j neue Freundſchaft und neue Ehegemeinſchaft Milan Dein auf
Arbeiten eine ungewöhnliche Steigerung erfahren Während die Ge dem uns vorliegenden abwechſelungsreichen Programm verſprechen die ewig Da wird ſich aber Gabriele ſchön ärgern
ſammtaufwendungen für die unter Leitung des Stadtbauamtes ausge geplanten Veranſtaltungen den Feſt einen beſonders glänzenden Charakter Ein Louisdorſchwein Ein äußerſt ſeltenes und werthvollesg 0führten Arbeiten im Etatsjahr 80/81 noch rund 800,000 Mk betrugen be zu verleihen Thier nämlich ein ſogen Dukaten oder vielmehr Louisdorſchwein hat

gegen ljefen ſich dieſelben vonJahr zuJahr allmählich ſteigend im Etatsjahr 89,90 wie dem Lüb Anz aus Brüſſel geſchrieben wird in voriger Woche
Haupt ſchon nene Mk ſo z alſo der u Arbeiten innerhalb Jus der Amgebung Ka r ein Buig e r h dernent eines Zeitraumes von 9 Jahren vervierfacht hat Wenn nun auch äufer das wohlgenahrte Vieh eben nach Hauſe gebracht hatteten n Leere dte her hen Woche We See de faenen R e De Se e5ehe m dexgan genen Sonnanend tet a er eng e rin her den Schretg ch
den er er de dem j gege e en if bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer 46 5 Jdaß ä Stadtbaurath obliegenden Amtspflichten nicht in ausreichender Weiſe e brannte die zwiſchen Wanzleben und Teſchegihal gelegene Theer e War rn Der Bauer h

du de d de en be e ſuche de e en e ene des deter auf den Vohſeht du defcheanten wite ee n ue ht
n ehn h Geſchäfte für Folge ſich J der völlig zerſtört wurde s h et Die permindern wird ſo erſcheinen Maßnahmen die auf eine Entlaſtung des Nanmburg 1 März Eiſenbahn Erträgniß Auf An Da d r ſchon in aller Frühe in den Stall und dies

rfurcht Stadtbauraths abzielen um ſo mehr geboten als gerade in der Folgezeit trag der Budgetkommiſſion hat die Regierung dem Landtage eine Ueber wal fand er auf der nämlichen e e er weit tpertere Gold
rderten Aufgaben von erheblicher techniſcher Bedeutung und ſicht über die Erträge der feit 1880 gebauten Staats Nebenbahnen ſtücke alle mit der gleichen Jahreszahl 1834 verſehen Jetzt war der
wurde großer finanzieller Tragweite der Löſung harren ſo die für das Jahr 1890/91 vorgelegt Danach hat ſich u a das Anlage Dann außer ſich vor Freude und Aufregung Keine Minute wich er mehrpon der Peſtaltung einer einheitlichen Kanaliſation der kapital der Bahn Naumburg Artern mit 4,26 das der Linie on dem Wunderthiere welches ihn mit noch drei weiteren Goldſtücken
ſeiner Stadt die Fortführung der Stadt Erweiterung die Be Querfurt Oberröblingen mit 13,20 und das von Mücheln eſchenkte Er erzählte das Wunder ſeinen Nachbarn und bald batte ſich
lkerun ſeitigung der durch einzelne Flußläufe beſonders die Gerberſaale Merſeburg mit 4,29 Prozent verzinſt im ganzen Dorfe die aufregende Kunde verbreitet Da aber nahm die
berrtes herbeigeführten Mißſtände Brückenbauten 2e Die Löſung dieſer großen Hohenmölſen 1 März Kirchen Concert In der w We weniger frohe Wendung Der Verkäufer
in Bul h g ung wichtigen Aufoaben tig zur n Kirche zu Webau wurde Mgiagz Die Geſchichte des Leidens und Sir als ſeit Wigen um bereit e n

rechtzeitig und wirkſam vorbereitet werden wenn dem Stadtbaurath Sterbens unſeres Herrn und Heilandes Jeſu Chriſti nach dem e als fein Eigenthum er behauptete e ſonhr des andere Geſchäfte abgenommen werden Die Denkſchrift führt deshalb Evangeliſten z fühbr z t vier andere Goldſtücke welches ſich noch im Magen des Thieres bei ſten Mathäns aufgeführt Die Chöre und Solopartieen die wo mitten Gheilung u z 3 Se e v ger rn in Sünden bewährter Kräfte iprſn Frau p Kühn Heer P T ube n Leben Rufe inveſten Wier r ren ide eDer
Techniker a adtbau Inſpektor anzuſtellen welcher unter er J und P Kühn gelangen vortrefflich Der Ertrag der Aufführung i en r tleitung des Siadtbauraths zur Entlaſtung deſſelben die geſammten wird zu kirchlichen Zwecken verwandt Die Leßrer der e ren ſich demnächſt das Friedensgericht mit der Angelegenheit zu beſchäftigen

Geſchäfte der Hochbauabtheilung zu führen hätte Bei der Tiefbau von Rippach beabſichtigen in der Woche vor Oſtern ein Concert zum

Abtheilung wird nach der Meinung des Herrn Htadtbauraths Genzmer Beſten des Peſtalozzivereins zu geben Jm entſprechende Reorganiſation bis auf Weiteres entbehrt werden Delitzſch 1 März rer niedergebrannt In der Die heutige Nummer umfaßt J Seiten
hieſigen j können Scheune des Gutsbeſitzers Schröter zu Podelwitz brach Sonntag tMittag a Einen Samariter Kurſus gedenkt der 1870er Bahn Abend in der 9 Stunde Feuer aus Daſſelbe ergriff einen Stall und
es des hofs Barackenverein für diejenigen ſeiner Mitglieder die ſich die Scheune des Nachbars und legte alle drei Gebäude in Aſche Ijährigen daran betheiligen wollen in nächſter Zeit zu veranſtalten Nach den Zwei Kühe deren Rettung nicht mehr möglich war verbrannten Celegr nmmne und letzte I ar injten
agiſchem j in der geſtrigen GeneralVerſammlung geſaßten Beſchlüſſen wird dieſer Köthen 1 März Ueberfahren Der Ochſenknecht Karl Pri t 7 neuſchweſter Kurſus etwa 6 8 Uebungsabende umfaſſen von denen allwöchentlich Richter aus Edderitz ſollte am geſtrigen Tage für die Zuckerfabrik Privattelegramme des GeneralAnzeiger

mochte J e r zu mere r Geleitet n Kurſus Edderitz Saftfäſſer nach dem Güterbahnhof Cöthen fahren Als er 53 Verlin 2 März 10 Uhr 15 Min Vorm Dele
n Stedten den See ne ehe e et e e en cietehehert gramm unſeres Korreſpondenten Der Prozeß gegen

2 9 Vhler d ac ſag nicht blos im Kriege ſondern auch was hier als beſonders bedeutſam durch Richter ſiel hierbei vom Wagen und wurde überfahren Ein Karl Paaſch wird wie die Blätter melden einen neuen Auf
devolver hervorgehoben werden mag im Frieden bei beſonderen Un Rad war dem Unglücklichen über den Leib hinweg gegangen Richter ſchub erfahren Bis jetzt ſind die betr Zeugenvorladungen nicht
ch ſelbſt willige r n t t n z iſt ſchwer verletzt in das hieſige Krankenhaus überführt worden ergaugen Die Vertheidigung hat das perſönliche Erſcheinen des

a s r te haben ſich von den Vereinsmitgliedern deren Zahl durch Aufnahme in China weilenden Herrn v Brandt beantragt Uebrigensch I von 37 Neuangemeldeten geſtern auf 75 ſtieg eine Anzahl Herren Vermiſchtes m Abend al t faſti in bereit erklärt an dem Kurſus theilzunehmen weitere Erklärungen ſoll Paaſch geſtern Abend ans der Haft entlaſſen worden ſein
dürften zu erwarten ſein Wir zweifeln nicht daß unter unſeren Mit Der Mottenkönig Als der ſpätere S arſchar v St 9 Berlin 2 März 10 Uhr 30 Min Vorm Tele

chten die bürgern ſich viele befinden welche im richtigen Verſtändniß des gemein Kommandeur des r Regiments war hatte ein Najor E das erſte gramm unſeres Korreſpondenten Der geſtern in Gegen
That zu nützigen Wirkens zu dem ſich vielfach ſpäter den Theilnehmern eines Bataillon Dieſer ſo erzählt man war zwar ein ſehr gelehrter aber t des Kaiſerpagres aufgeſti Luftball voldt
t hatte ſolchen Kurſus Geiegenheit ben Wunſch an dein Baracken 5 r 3 er n r u de u ch e g d ufge o S v t c

Verein beizutr vorſtehe ſus an ſpäter pauptmann v zuweilen ihre Poſſen mit ihm trieben Auf der hatte eine ſchwere Landung Die Frau des mitaufgeſtiegenenſtädtiſche j Verein beizutreten um an dem bevorſtehenden Kurſus oder an ſpäteren r a n benich zu betheiligen es ſei deshalb darauf hingewieſen daß Anmeldungen Kammer des Batagillons hatten ſich nun Motten eingeniſtet denen Hi in Ti W der nern Wlh r des Brebtgen man bisher vergeblich beizukommen verſucht hatte Eines Tages auf der Profeſſor Aßma un erhielt ein Telegra mi welches lautet
e Peoe ahresbeitrages von 2 Mark verpflichtet an den Vorſitzenden Herrn täglich um 12 Uhr ſtattfindenden Wachtparade trat Hauptmann v der Landu ung bei N angard leider B ein verletzt Komme
kommen Stadtverordneten Colla zu richten ſind Samariterkurfus wird e e e de n W Major daher morgen noch nicht

am Donnerstag den 9 d Mts Abends 8 Uhr im Neumarkt E heran mit den Worten Herrn berſtwachtmeiſter wir werden nun i zr in arein Schießgraben ſeinen Anfang für alle Betheiligten nehmen um jedoch j wohl endlich der Motten Herr werden F wie geht denn das Wien März 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
en allen etwaigen Wünſchen möglichſt zu entſprechen iſt die Anordnung zu Ja ſehen Sie geſtern Nachmittag iſt es dem Bataillons gramm nuſeres Korreſpondenten Der bayeriſcheDie getroffen daß für die weiteren Uebungsabende die Theilnehmer i Kapitändarm geglückt den Motte nkönig zu fangen T Motten Kammerherr Freiherr v Gumpinberg ſowie deſſen Be
bels goß entſcheiden können ob ſie regelmäßig Donnerstags oder Sonn könig Davon habe ich ja noch nie gehört Ja das glaube ich Atltbels goß ahe ſchein llen uns den weiteren Verhandlungen wohl der iſt ſehr vorſichtig und zeigt ſich auch nur felten Aber ebenſo j gleiterin Margarethe Merkel ſind wegen Verdachts großeKanne nds erſcheinen wollen Aus v handlungen der wohl der e a irrt xBrand Sencralverſaminlung heben wir noch hervor das der Verein am 22 März wie e u v ar e de haben r c r S Wechſelfälſchungen begangen zu haben verhaftet worden

I im NeumarktSchießgraben die übliche alljährliche Feſtverſammlung ſ und wenn man den fängt ſo muß die ganze Brut ausſterben J Nä in 9m r ebs bie übuche altjuhrtiche Feſte r das iſt ja ſehr erfreulich das will ich doch gleich dem Regiments e Vologna März 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
Stadttheater Wegen Erkrankung verſchiedener Hauptdarſteller Kommandeur melden Und ehe noch v H es hindern kann ſtürzt gramm unſeres Korreſpondenten 3000 Arbeiter auf

forderlich d tg S n van r müſſen Abend e K r de e r dem Felde ſtellten ihre Arbeit plötzlich ein weil die Gutsbeſitzer
ht das Shakeſpegreſche Luſtſpiel Viel Lärm um Nichts in e ſich ateren Welomarſchalls ie Miene verziehen ſehen J je gef z z ſicht ge jErene Am ad Fletons Oper Martha wiederholt Am aber da kränſelten ſich doch ſeine Lippen zu einem Lächeln unter dem die geforderten erhöhten Löhne nicht geben wollten Eine Kom

Sonnabend ſoll die Erſtaufführung des Stahlſchen Schauſpiels Der ſchon damals ſchneeweißen Schnurrbart als er Major E fragte pagnie Jnfanterie ſowie Carabinieri rückten nach der Gegend
ammen rechte Schlüſſel ſtattfinden Richard Wagners Meiſterſinger Wer hat Jhnen denn das gemeldet Darauf die Antwort Haupt des Ausſtandes um die Ordnung aufrecht zu erhalten
te ihn von Nürnberg werden am Sonntag Abend gegeben

Walhalla Theater Vom Luſtigen das Luſtigſte iſt die Sig
natur des neuen Spielplanes im Walhalla Theater Alle guten Geiſter

mann v Wir hörten nun denn Alles war mäuschenſtill die
Worte Hauptmann v wenn Sie ſich noch einmal unterſtehen
einen Mottenkönig zu fangen ſo laſſe ich Kriegsrecht über Sie abhalten

L Paris 2 März 10 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Nachricht eines Pariſer

mlichen des Humors ſcheinen ſich ſeit geſtern in dieſem Tempel der leichtgeſchürzten Jch danke Jhnen Darauf folgte dann noch eine längere Unter gſagttes die Verl Fülz re Mein d d Blattes die Verlobte des Fürſten Ferdir iejebahnt Muſe ein Stelldichein gegeben zu haben um die forgengeplagte Menſch baltung zwiſchen dem Alten und dem W die wohl wit die B e r e ſ c dinand d
iſterung J beit wieder das Lachen zu lehren das ſo Mancher in der ſchweren Noth der Veranlaſſung war daß Letzterer der ſchon Manches auf dem Kerbholz eſſin von Parma ſei na Peters urg zu gehen gewillt um
n Weg Zeit verlernt Den Reigen eröffnete Fräulein Aranka Kaſſai Die hatte in nicht zu langer Zeit verſchwand Aber guch Hauptmann den Zaren zu Gunſten ihres Bräutigams umzuſtimmen wird

Vortragsweiſe dieſer feſchen und pikanten Soubrette eines echten Kindes ſonſt ein tüchtiger Kompagniechef ſcheiterte an der Majorsecke aller alß Erfindung bezeichnet
eimath ihres ungariſchen Heimathlandes athmet prickelnden Champagergeiſt dings vorwiegend deshalb weil er in dem Pferde ein nicht zu zähmendes g be u

Wahre Beifallsſtürme entfeſſelte ſie als Wiener Gigerl als welches wildes Thier erblickte r m d P London 2 März 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
heiterin J ſie den Beweis erbrachte daß dieſe Gattung des homo insipiens Die Fruchtbarkeit der Fiſche Bekanntlich iſt den Fiſchen h gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung

I nicht i nd d uweil echt anziehend wirkt zur Fortpflanzung ihrer Art eine außerordentliche Produftivität verletzt cht immer abſtoßend ſondern zuweilen re z e t des New York Herald d G l 6zuleßt J Auch als Tanzkünſtlerin entwickelte ſie Feuer und Grazie Daß die liehen So hat man z B beim Wels weit über 17,000 bei des ewor Hera ſind in Gnatemala Dörfer
erlaſſen heiße Tochter der Pußta zündete verſteht ſich eigentlich von ſelbſt unſerem Karpfen ſogar je nach ſeiner Entwicklung 300,000 bis durch eine Ueberſchwemmung zerſtört 100 Perſonen
ben ſich Der Geſangs Humoriſt Herr Martin Reuter iſt dem i kein z u dar n n t a ſollen das Leben eingebüßt habenUnbekannter mehr Er hat ſein Reportoir um eine Reihe wie Pr ren e Peft 2 0 ehe Q Lota molva die wohl alser in einem Kouplet ſagt funkelhagelnagelnener Nummern Fishery mittheilt ſetzt die Quappe e r gben ge bereichert die das Publikum in dauernder ſtürmiſcher Heiter der fruchtbarſte Fiſch angeſehen werden kann jährlich bei 20 30 Mill Berlin 1 März Jn dem Meineidsprozeſſe gegen
und ſo J keit erhielten Derbe Komik und große Gewandtheit verbinden ſ Eier ab Der Stockfiſch legt im Allgemeinen 83 Millionen Eier NRedaktenr Nichard Saling aus Anlaß des Prozeſſes Ahl

ige das die Reckturner Meſſrs Miltonne und Briano Ge dach hat man auch Exemplare mit Tors Millionen gefunden Der ſchwarze wardt verneinten die Geſchworenen ſowohl die Frage nach wiſſent
t wohl J wandtheit auch inſofern als ſie bei aller Derbheit die Grenzen des Merlan produzirt jährlich 7 Millionen und der Steinbutt iſt ſo frucht lichen wie die nach fahrläſſigem Meineid worauf der Gerichtshof
z Erlaubten wohl innezuhalten wiſſen Die Grotesk Duettiſten Gebrüder bar daß er jährlich bet 6 Millionen Eier ablegt Weniger produktiv ofei und h nezuha b c 2 i S lfis r 200000 300 000 Eier al vährem deu Angeklagten freiſprachFülter wirken nicht minder durch die Komik ihrer Vorträge als durch zeigt ſich der Schellfiſch der nur 20900 O Eier ablegt während Mlz Die Strafkammerer Gaſt die Mintt ihrer Beine Ihre Tanzparodien ihr PferdebabnKoupiet die gemeine Scholle imanda 30000 60 000 hervorbringt Diefelbe Eſſen I März Die Strafkammer verurtheilte den

er doch J wurden ſtürmiſch an eapo verlangt Den heiteren Theil des Zahl faſt liefert auch der Häring denn die letzte genaue Unterſuchung Bergarbeiterführer Ballmann zu 1 Jahr Kaiſer zu 4 Monaten
gezo en Programms ſchließt die Pantomime der Maximilians von 16 Stück ergab eine Durchſchnittszahl von etwas mehr als j und Vöker zu 1 Monat Gefängniß wegen Aufreizung zum

I würdig ab Daß neben der heiteren Richtung die ernſtere nicht ver 30000 Eier Der ſogen Leyerfiſch Trigla Lyra produzirt zwar nur Strike in Bergarbeiterverſammlungenhalten nachläſſigt wurde verſteht ſich von ſelbſt Die Mitglieder der Allifon einige Hundert Eier das Männchen verbirgt ſie aber in einer Taſche

Truppe überboten als Parterre Akrobaten beinahe noch die kaum zu
übertreffenden Leiſtungen der kürzlich geſehenen HugeſtonTruppe und
überraſchten durch eine Reihe noch nicht geſehener Tries Die ebenſo

die es vorn am Bauche trägt und ſchützt ſie auf dieſe Weiſe vor ihren
Verfolgern Jm Verhältniß zu ſeiner Größe muß der Flunder als
einer der fruchtbarſten Fiſche angeſehen werden indem der fußlange

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 3 März

r u ſerinnen Siſter iſch 5 Mill Eier hervorbringt Die gemeine Seezung Bei Weſtwind veränderliches theils heiteres Wetter mitaſtikerinnen Siſters Adelaide und Fiſch 500,000 1 ng die gemei eezunge n mirn retten ſchalſigſten u ſchwindelerregend en i ſehr ehe de iſt g jetzt gelingen Neigung zu Niederſchlägen
t iner icherheit und Grazie die die die Zahl ihrer Eier genan feſtzuſtellen Dieſes ungeheure Reproduktions 77wie rmeeen rer Shnngen henen Verichteirien Der neue vermögen der Fiſche läßt begreifen warum ſo viele Arten die völlig Wafſſerſtände Am 2 März Halle unterhalb 2,30
Spielplan reiht ſich ſomit den früheren würdig an und wir empfehlen wehrlos ſind und ſich durch einen vortrefflichen Geſchmack auszeichnen Trotha 2,96 1 März Calbe Oberpegel 1,96 Unter

ſo des den Beſuch des Walhalla Theaters allen Freunden von Schönheit nicht ſchon längſt verſchwunden ſind pegel 2,82 Dresden 1,20 Magdeburg 8,88
mlichſt g emptehlen in grosser Auswahl a 0m Zur Eins n farbige Kieic Br Bdo U IIELA II schwarze und farbige Kleiderstoffe el Gnjamin

Jackeits Röcke Tücher CGorsets etc zu bekannt allerbilligsten festen Preisen 28 Gr Ulrichstr 23
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Grosse Ulrichstrasse No 49 im Alten Deſſauer
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n deutſchenb In roßer Ausverkauf eJ und dieerkauf eTrouri Gebr R4 ich überie es

CGrantinge wo alt Waſſiv 8 u 14karät Gold à Paar v GefängnS Mart an bie 30 Mat Alle hange Große Märkerſtraße Ar Sehn
r Trittel gratis Wegen Umzug r er reichhaltiges Lager von nur gediegenerJ n üttel FI ö el um I 7 einem AGold u Silberw Bijonteriew Fabrik zu herabgeſetzten Preiſen und bietet ſich daher dem ge alt oww ar en für Knaben und Mä in W aber tha

Liebengnerſtraße 165 zum Einkauf von wirklich Sit gut gearbeiteten Visheln ublikum von Halle und Umgegend die günſtigſte Gelegenheit Leder Seht Plüſch d Por
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